
Vorformulierte Gebet – ein großer Schatz der Kirche  

 

Das wichtigste Gebet, das aufgeschrieben wurde, steht direkt in zwei Varianten in der Bibel: 

Das Vaterunser.  

 

Ihr findet dies in zwei Evangelien – und das gibt diesem Gebet auch schon ein großes 

Gewicht – und zwar im Matthäus Evangelium (Mt 6, 9-13) sowie im Lukas-Evangelium (Lk 

11,2-4). 

 

Viele Menschen kennen und lieben dieses Gebet, da es so viel beinhaltet, dass man wirklich 

tagelang darüber nachdenken kann. Da viele Menschen dieses Gebet auch auswendig 

können, ist es auch ein wunderbares Gebet zum gemeinsamen lauten Beten.  

 

Die uns geläufige Form sieht so aus: 

 

Vaterunser – Das Gebet des Herrn 

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von den Bösen.  

Denn dein ist das Reich  

und die Kraft und die Herrlichkeit  

in Ewigkeit. Amen.  

 

 

Weitere Grundgebete 

Wichtige und sehr schöne Grundgebete, die alle eine große Tiefe haben und aus einer sehr langen 

Tradition erwachsen sind, möchten wir hier benennen: 

 

Ave Maria (oder Gegrüßet seist du, Maria) 

Gegrüßet seist du, Maria, 

voll der Gnade, der Herr ist mit dir. 

Du bist gebenedeit unter den Frauen, 

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. 

Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 

jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen.  

 

Der Lobpreis des dreieinigen Gottes 

Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geist. 



Wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. Amen.  

 

Das Apostolische Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott,  

den Vater, den Allmächtigen,  

den Schöpfer des Himmels und der Erde,  

und an Jesus Christus,  

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,  

empfangen durch den Heiligen Geist,  

geboren von der Jungfrau Maria,  

gelitten unter Pontius Pilatus,  

gekreuzigt, gestorben und begraben,  

hinabgestiegen in das Reich des Todes,  

am dritten Tage auferstanden von den Toten,  

aufgefahren in den Himmel;  

er sitzt zur Rechten Gottes,  

des allmächtigen Vaters;  

von dort wird er kommen,  

zu richten die Lebenden und die Toten.  

Ich glaube an den Heiligen Geist,  

die heilige katholische Kirche,  

Gemeinschaft der Heiligen,  

Vergebung der Sünden,  

Auferstehung der Toten und das ewige Leben.  

Amen.  

 

 

 

 


